
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Grossherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg- und Pfinz-Kreis. 1775-1855

1813

10 (3.2.1813) Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den Kinzig-,
Murg-, Pfinz- und Enz-Kreis



Großherzoglich Badische S

A « r e t g e - B > a t t
für den

)

Kinzig - , Murg - , Pfinz - und Enz - Kreis.
Nro . io . Mittwoch den 3. Februar iöi3 .

Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Prjvjlegio .

Verordnung .
Den Verkauf der Mörikschen B lulreinigungsPi llen betreffend .

Von der Königlich Würtembergischen Behörde ist nach einer von daher geschehenen Eröffnung dem

Apotheker M Lrikck zu Neustadt am Kocher , die Zubereitung und der Verkauf seiner sogenannten BluUei -

„ igungsPillen strenge verboten worden , und zugleich das Ersuchen geschehen, daß , da deren Absatz sich auch ^
in die diesseitigen Lande verbreitet habe, dem Verkaufe derselben bei ihrer anerkannten Schädlichkeit auch dies¬

seits Einhalt gethan , und ihre Zurückbcingung in das Königreich Würtembccg verhindert werden möge . Nach

Auftrag des Großherzoglichen Ministeriums des Innern , Landes PolizevDeparlement , vom 5 den d . werden

daher die Aemler und Phystkate zur vorzüglichen und ununterbrochenen Aufmerksamkeit gegen die mit diesem

gefährlichen Verkaufe sich beschäftigende Personen unter dem Anfügen angewiesen , den hie oder da entdeckt

werdenden Vorralh jener Pillen , sogleich zu vernichten , den Verbreiter derselben mit angemessener Strafe -

zu belegen und überhaupt - alle die ihnen zu Gebote stehende Mittel anzuordnen , daß die Verbreitung dieser

Pillen und mit ihr die daraus hervorgehenden schädlichen Folgen verhindert tverden .

Durlach , den rüten Januar 1S13 .
- Lias Direktorium des Pfinz - und EnzkreiseS .

Der Staatsrath und KreisDirektor .
Frhr . von Wechmar . vfit . Blenckner .

Bekanntmachung .
Versteigerung des ehemaligen Klosters Schuttern .

Am Montag,den 29 . März d . I . werden die in der allgemeinen Brandassekuranz stehenden Baulich¬

keiten , und einige andere Liegenschaften dbs ehemaligen Klosters Schuttern , eine halbe Stunde von der

Poststation Frießenbeim , sodann i § Stunde von Lahr , 3 Stunden von Offenburg , 6 Stunden von Stras¬

burg , und 2 Gründen vom Rheine entfernt , mit Vorbehalt der höchsten landeshxrrtichen Genehmigung in

dem Klostergebäude selbst , an den Meistbiethenden versteigert werden .
Dieselben sind der genannten und ebenen Lage wegen , zur Etnblirung einer Fabrik vorzüglich gut sttüirt ,

und man wird die Unternehmer einer solchen nach Möglichkeit begünstigen .
Ein Theil des Klosterhofes ist mit einer 12 Schuh hohen Mauer , und der andre von dem Schutter -

fluß umgeben .
Äußer der Vorbehalten werdenden Pfarrkirche und Pfarrwohnung , sind die Bestandtheile folgende :

, ) Ju dem eigentlichen Klostergebäude befinden sich im untern Stock /,» , im obern kh , zusammen 8i

Zimmer , worunter 3 große Sale , heizbar und 18
'

tapezirt sind , mit » Küchen : Unter demselben sind

A gewölbte Keller , worein gegen yooo Oehml Wein , oder ungefähr 2 ^0 Fuder neuen Badischen Maases ge¬

legt werden können , nebst mehreren Gemüß - und Einschlagkellern .
2) Das rechte Flügelgebäude enthält oben mehrere wvhleingerichtete Speicher zu ungefähr 3000 Vrtl . ,

oder im neuen Badischen Maaße , 2400 Malter Früchten , und Platz zu einer Vorrichtung auf noch 1500
bis 2000 Vrtl . Unter demselben befinden sich mehrere beschlüßige Remisen für Wägen , Baumaterialien ,

Brennholz , k . , sodann Scheuern zu wenigstens Zvrausend Fruchtgarben , und überflüssiger Platz zur Heu -

und OehmdTpeicherung , ferner Stallungen zu 50 Hä 60 Pferden , und 30 Stück Rindvieh .



3) Hinter diesem rechten Flügel stehen in einem abgesonderten Hss , Nebengebäude mit Z Mahnungen ,

die ehemals von dem Küfer , Schremer und Melker benuzt wurden , nebst verschiedenen Remisen , und klei¬

neren Vieh - und Geflügelställen .
4) Auf dem linken Flügel steht die zweistöckigte Mahlmühle mit ^ Gängen und eener Hanfreibe, Gyps-

Schleif - und Qehlmühle , sodann die ehemalige Metzig , Schmidtwohnung und Werkstätte , sammt Wasch¬

haus , weiche sämmtlich in der zweiten Etage viele Zimmer für Domestiken enthalten .

5 ) Hinter diesem Gebäude ist der sogenannte Schweinhof mit Stallungen .

b ) Der Hof ist r Morgen groß , und in demselben befindet sich ein Bassin nebst einem neuangttegten

Gewüßgarken .
7 - Am Ende dieses Hofs liegt der vormalige Klostergarten , welcher einschlüßljch der Wege , 9 Morgen

groß ist , mit einem von Quadersteinen erbauten Gartenhause , und einem Bassin mit Springbrunnen .

Der Garten selbst ist zu ökonomischen Benutzungen wohl eingerichtet , mit den schönsten Obstbäumen be¬

setzt , und $ davon zu einer Obstbaumschule angelegt , worinn wenigstens lotausend veredelte , und eben

' so viele Wildstämme stehen . Eine LindenÄllee , und ein hübsches Bosquet umziehen i . ,i Garten oberhalb

gegen den Schutterfluß , und aus der Seite gegen den Hof enthält er einen Fischweier .

Zur andern Seite des Gartens steht die Gärtnerwohnung mit einem Ausgange aus die Dorfstraße .

8 ) Hin und wieder sind zur Bequemlichkeit 5 Pumpbrunnen angebracht .

Aus Verlangen der Kauflustigen wird man noch, , als zum Klosterkauf gehörig , milversteigern :

Ungefähr 8 Morgen Ackerfeld , in dreyen Gewannen des Schütterer Bannes gelegen , und 27 Mor¬

gen Matten , zunächst beim Kloster von vorzüglich guter Qualität .

Hiernächst werden am 30 . März zum siückweisen Verkaufe , in halben oder ganzen Morgen abgetheilt ,

94 Morgen Matten Schütterer Gemarkung ebenfalls unter RatifikationsVorbehald , an die Meistbierhenden

versteigert werden .
Bei alle dem sind die Hauxtbedingungen diese :

ns Der Kaufschilling wird in t> Jahrsterminen , wovon der Erste auf den I . April i 8 t 4 . verfällt ,

mit Zinsen ü z proCent vom i > April 1813 . Mfangend , bezahlt , und er kann in £ mit großherzogirch Ba¬

dischen AmortisationskaffenObligationen nach ihrem Nennwerth entrichtet werden ;

8 ) Die hiernach verfallenen Zinse werden in klingender Münze eben so , wie

c) Der Accis ü i § kr . per Gulden Kaufschilling bezahlt ;

d ) Die Käufer müssen sich wegew der Zahlungsfähigkeit mit obrigkeitlichen Zeugnissen genügend , aus -

weisen .
Minder bedeutende Conditionen wird man an den Stciaerunase .i -, -» . ,

nach solchen vorläufig bei der DomanialVerwaltanzLahr in Schutt - rn ^ rkunEen ' ^ aht '

Sm klebrigen versteht es sich von selbst , daß die erkauft werdenden Grundstücke künktia alli>n

' und dem Zehnten unterwo ^ n ^ erdê
^ ^

GroßhcrzvglicheS Direktorium des KinzigKreises .
H 0 lzmann . vrH ÖX 1» » t f 4

Bekanntmachung .
Die be p Sendungen nach den französi -

schenDepartemenls im nördlichen Deutsch¬

lande nöthigen oertikiLLtr d '
origiwe

hetre ffe nd

Nach denen bei der EsncralDirection der Kö¬

niglich Westphäiischen Posten eingezogenen Erkundi¬

gungen sieht man sich veranlaßt , hiermit nachträg¬

lich zu den schon in den Anzeigeblättern erschienenen

Bekanntmachungen vom ölen December 1811 . und

7 . Januar 1812 . , welche auch in Nro . 9 . der Groß -

herzoglichen Skaatszeitung vom 18 . Februar 1812 .

pingerückt worden , noch zur Kenntniß des Publikums

zu bringen , baß außer den dort schon aufgeführtcn

Bedingungen der Einführung von den genannten

Artikeln nun auch noch diejenigen hinzukommen ,
daß die den erlaubten EinfuhrArrikeln beizulegenden
certificats d ’

origine in französischer Sprache
abgefaßt seyn müssen , indem sonst die Sendungen
zurück gewiesen , und auf Kosten des Absenders wie¬
der retour geschickt werden .

Karlsruhe , den 19 . Jan .iar 181Z .
Großherzogliche PostDiremon .

UntergerichtUche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenliquidationen «

Andurch werden alle diejenigen , welche an fol¬
gende Personen etwas zu fordern haben , unter dem

Präjudiz , aus 'der vorhandemn Masse sonst kein «



Zahlung zu erhalten , zur Liquidirung derselben vor -

geladen . — Aus dem
Bezirksamt Durlach .

(3) zu S öllingen an den in Gant gcrathe -

nen Bürger und Schmidt Albrecht Fridolin auf

Mittwoch den 17 . . Febr . früh 9 Uhr im Wirkhshaus

zur Kanne daselbst vor der hiezu ausgestellten Commi¬

sion . Aus dem
Bezirzsamt Ettlingen .

( i ) zu Ettlingen an den Bürger undStrauß -

wirth Ignatz Mitschele auf Montag den 22 . Febr .

bei Großherzogl . Amlsreviseral allda . Aus dem

Bezirksamt G e » g e n b a ch .

' ( 1 > zu Biberach an die Holzhandler Joseph

Oehlerschen Eheleute auf Montag den 1 .

Merz Vormittags 9 Uhr vor dem Theilungskommis -

sariat in dem Haufe des Vo ^ ts zu Biberach . Aus

dem
Stadtamt Heidelberg .

( , ) zu Heidelberg an den vormalig hiesigen

Ssrachmeister Ludwig Bruccallassi auf Mitt -

« vch den 3 . März Morgens 9 Uhr vor dem Groß¬

herzogl . SladtamtsNevisvrate dahier . Aus dem

Stabtamt Karlsruhe .

( 0 zu Karlsruhe an den hiesigen Bürger

und Handelsmann Cäsar Grandi aus Freitag dei^

, y . Febr . und folgend . Tage . Aus dem

Stadt - u n d L a n d a m t Pforzheim .

(r ) zu Niessevn , an den Michael Bauer ,

Oelschläger , auf Dienstag den tüten Februar d. I .

fr ) Karlsruhe . fSchuIdenliquidalion . ) Ge¬

gen die geschiedenen Karl Friedrich Sommer sch ti¬

schen Eheleute dahier , ist der Gantprozeß erkannt ;

Ihre Gläubiger haben also binnen 6 Wochen ihre

Forderungen bei Großherzoglkchcm AmtsRcvjsorat da¬

hier elttzuklagen , jedoch wird bemerkt , daß kein Ver¬

mögen da ist utn die Schulden zu bezahlen .

Kch' lsruhe , 1 >en 24 . Januar 1813 .

GroMeczogkiches Stadtamt .

fl ) Bruchsal . 'sAuffördernng . s Alke dieje-

nigen welche an dieFarbermeister Peter Joseph Reif¬

st sehe Eheleute dahier eine rechtmäßige Forderung

zu machen und dieselbe vor Großherzvgl . Stadtamk

noch nicht eingeklagt oder bei Großherzogl , Stadtamts -

Revisorat noch nicht angegeben haben , werden hiermit

ausgesordert , solche binnen 4 Wochen a dato vor

dem TheilungsCommiffariat im Gasthaus zum Wolf

dahier um so gewisser zu liquidiren , als sie sonst nicht

mehr damit gehört werden , und nachher auch keine

Befriedigung zu erwarten haben würden . Bruchsal

den 28 - Ja » . , 813 .
Großherzogl . Stadt und ikes Landamt .

Mundtodt Erklärungen .

Ohne Bewilligung der Pflegers , soll bei Verlust

der Forderung , folgenden im ersten Grad für wund -

todlerklärken Personen , nichts geborgt oder sonst mit

denselben kontrahirt werden . Aus dem

Bezirksamt Ettlingen .

( 1) von Ettlingen dem Bürger und Strauß -

wirth Ignatz Mitschele , dessen Pfleger der

Bürger Johanne - S p r i n g e r von da ist . Aus dem

Bezirksamt Etteuheim .

(3) von Ettenheim den Kaminfeger Michael

Küste re rischen Eheleute deren Pfleger der Bürger

und Bäckermeister Ferdinand Volk von da ist . Aus

dem
Bezirksamt . Gengenbach .

(3) von Langhard dem Leonhard Hardter

dessen Pfleger der Christian Lehemann von da ist.

Erbvorladungen .
Folgende schon langst abwesende Personen oder

deren Leibesccben sollen binnen 12 Monaten sich bei

der Obrigkeit , unter welcher ihr Vermögen steht ,

melden , widrigenfalls ihr Vermögen an ihre be¬

kannten , nächsten Verwandten gegen Caution wird

ausgeliefert werden . Aus dem
Bezirksamt Achern .

( r ) von Blaubronn im Kapplerthal der Jo¬

seph und Andreas Bohnert welche schon im Jahr

1790 . sich unter das kaiserlich östceichische Militär be¬

gaben , ohne seither von sich etwas hören zu lassen.

Aus dem
Fürstl , F ürstenbergischen Justizamt

Engen .

( 2) von Emmingen auf .Eck , der seit mehk

als zwanzig Jahren , unbekannt wo ? abwesende Jo¬

seph G n ir ß, von welchem die lezre Nachricht aus dem

ehemaligen . Piemont im Jahr 1795 . eingekommen

ist , dessen bestehendes Vermögen beilausig 600 fl . ist .

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

hinnen 3 Monaten bei ihrer Obrigkeit stellen , und

wegen ihres Austritts verantworten , widrigenfalls

gegen dieselbe yach der LandsSConstitution wider aus¬

getretene Unterthanen verfahren werden wird . Aus dem

Bezirksamt Neckargemünd .

( l ) von Langenzcll der Friedrich Bild wel¬

cher bey der Ziehung für 1813 . durch das L00S zum

Kriegsdienst bestimmt wurde , und sich unlängst ent¬

fernt hat binnen 6 Wochen . Aus dem

Markgräfl . Bad . Justizamt Stetten .

( ») von Stetten am kalten Markt der Bene¬

dikt Schrank , welcher als Gemeiner von dem Groß¬

herzogl . leichten JnfanterreBataillon von Lingg schow

im
"Moniat Merz v . I . treulos entwichen ist , binnen .

8 Wochen . Aus dem
Bezirksamt Stock ach .

( 1 ) von Ei ge i ci ngen -der Sergeant Michael



54 — *=
Müller , welcher von dem Großherzogl . leichten Jn -
fanterieDepotSBataillon destrtirte .

( r ) Bretren . s Vorladung Milizpflichtiger . ]
Jakob Friedrich Hoff , Schaafknecht von Liedels -
bnm ; Carl Philipp © erlad ) von Bauerbach und
Ludwig Foßler von GölShaUsen , welche zum Ac-
livMilikärDienst berufen sind , werden aufgefordert ,
sich binnen 3 Monaten dahier zu sistiren , widrigens
zu gewarten , daß nach der LandeSConstitution gegen
sie verfahren werde . Brekten , den 25 . Jan . 1813 .

Großherzvgliches Bezirksamt .
(3 ) Stetten am kalren Markte . fVvrladung

Milizpflichtiger ] Nachstehende diesseitige Amtsan -
gehörige , we !d) e nod ) unter der Kvuigl . Würtem -
'vergifchen Regierung vom Militär entwid )en sind,
werden hiermit aufgefordert , sich innerhalb 8 Wochen
dey Unterzeichneter Stelle einznssnden , widrigenfalls
dieselben die VermögensConfiscation und den Verlust
ihres Heimathred ) tes zu gewärtigen hätten , als :

Johann Leute von Werenwaag . Joseph
Wahl ; Franz Laubenberger ; Johann Georg
Butz und Joseph Stierle von Schwenningen
auf dem Hart . Xaver Schwanz : Michael Sch lü¬
de und Simon Schwanz von Heinstetten auf
dem Hart . Karl Strobel ; Lukas Steidle
und Sebastian Meyer von Hartheim .

Unter der nämlichen Bedrohung werden ferner
Fridolin Wolf von Langenbrunn und Johann

Dchraijäck von Schwenningen , welche durch das
Loos zum ActivDienste bestimmt worden sind , sich
aber sd>on vor längerer Zeit von Hause entfernt haben ,
vorgeladen , innerhalb 4 Wochen dahier zu erscheinen .
Stetten am kalren Markte im SeeKreife den 17WN
Januar 1813 .

Großherzogliches Bezirksamt .

( 1 ) Müllheim . sStrafurthel . j
"
In Unten

suchungsSachen gegen Andreas Gut mann von Au ,
wegen Verwundung ist auf geschehene Vorladung und
ungehorsames Ausbleiben von dem Großherzoglid )
Hochpreißlichen Hofgericht zu Freyburg unterm 4 . Der .
v . I . oub Nro . in crim . 3538 . erkannt worden :
- aß Gutmann des Gemeindsbürgerrechts , und seines
Vermögens verlustigt zu erklären sey , und unter Ver¬
füllung in sämmkliche Kur - sodann in die Hälfte der
UntersuchungsKosten auf Betreten die weitere Strafe
gegen ihn Vorbehalten werde . Welches hiermit zur
öffentlichen Bekanntschaft gebracht wird . Müllheim
den 29 . Jan . , 813 .

Großherzogl . Bezirksamt .

(1) Lahr . sJahrmarktsVerlegung . ] Der
diesjährige sogenannte rote Jahrmarkt , welcher auf
den 2 . Februar gefallen ist , wurde wegen allgemei¬
nem Feyertage vom 2 . auf Dienstag den 9 . Febr .

verlegt . Weld, «S zur allgemeinen Wissenschaft öffent¬
lich bekannt gemacht wird .

Lahr , den 25 . Januar 1813 .
Der Stadtrath dahier .

Kauf - Anträge .

( 1 ) Calw . sAiegenhaare zu verkaufen . ] Bey
dem Handlungshaus I . F . Hassenmayer und
Mayer in Calw ist zu haben : rein gewafckeneS
Ziegenhaar ; welches für Sattler , Sessel - und Ma -
tratzenFabrikanten sehr brauchbar ist , und an Güte
das Kälberhaar übertrifft ; der würtembcrgische Ctr .
ü 5 fl . , im 24 fl . Fuß , in Calw frey auf den Wagen
gelegt .

( 1 ) Kippenheim bey Lahr . sZiegelhof zu
verkaufen oder zu verleihen . ) Ein Ziegelhof mit ,
oder ohne Güter , unter angenehmen Verhältnissen
der Arbeitsmaterialien, . ist zu verkaufen oder zu ver¬
leihen bei I . Jakob Wagner Sohn .

( 1) Mannheim . sLiquers . ) Ich benachrich-
tige hiermit das geehrte Publikum , dsß ich bey Hrn .
Heinrich Rosenseldt in Karlsruhe aus meiner ei¬
genen Fabricke eine Niederlage errichtet habe , und daß
derselbe für meine Rechnung verkaufen wird :
Mannheimerwaffer , Weißes k 1 fl. 12 kr . p . Krug .

Rothes 1 - 12 e —
Calmus 1 - 12 - —
Wachholder 1 - 4 - —
Kümmel 1 - ir - —

Eau d ’
Oranges i N . 4o per halbe Bouteille »

— de Genevre . — 4 o — —
— de Bergamotte — 4o — —
-— de Noyaux — 4 o — —
Creme de Barbades — 4 o •— —
Persicot — 4 o — > —
Parfait d ’amour — 40 — —
Anisette d ’Hollande — 4 c» — »—
Extrait d ’

absynthe — 45 ■—>
Lebens - Essenz — 60 — —
wofür ich um geneigten Zuspruch bitte . Mannheim
den 28 . Jan . 1813 .

Cornelius Marx

( 1 ) Unteröwisheim . sIrüchtenverkauf . j
Bey unterzogener Verrechnung werden von den un¬
terhabenden herrschaftlichen Speichern dahier , zu
Münzesheim , Oberöwisheim und Odenheim ohnge -
fähr 100 Malter Korn , 300 Mltr . Gerste und
1400 Mltr . Dinkel ; sämmtliche Früchte von 1812 .
nach und nach von jezt an bis zu Ende d. I . au «
freyer Hand verkauft werden ; welches hierdurch be¬
kannt gemacht wird . Unteröwisheim bey Bruchsal
den 28 . Jan . 1813 .

Großherzogl . DomanialBerwaltung .
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